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hepatomiR® - Thrombozytenarmes Plasma Protokoll 

Datum  

Operator  

Spender ID  

 

Materialien Hersteller: Katalognummer: 

Plasmaröhrchen:  
  
_________________________ 

 
________________________ 

Antikoagulanz: 
 3.2% - 3.8% Zitratlösung 

(Zitrat) 

 3.2% CTAD (citrate–
theophylline–adenosine–
dipyridamole) 

Farbkennzeichnung 
(Greiner): 

  
 

Procedure 

 1. 
Füllen Sie das Plasmaröhrchen vollständig und mischen Sie es, indem Sie das 

Röhrchen vorsichtig mindestens 8–10 mal invertieren. 

 2. 
Blutabnahmeröhrchen können vor dem Zentrifugieren bis zu 8 Stunden lang 

bei Raumtemperatur gelagert werden. 

 3. 
Zentrifugieren Sie die Blutprobe bei 1,000xg für 10 Minuten bei 4 °C in einem 

horizontalen Rotor (Festwinkelrotor). 

 4. 
Überstand vorsichtig sammeln, ohne das Zellpellet zu stören, und in ein neues 

Röhrchen überführen. 

 5. Zentrifugieren Sie das neue Röhrchen bei 10,000xg für 10 min bei 4 °C. 

 6. 

Verwenden Sie eine saubere Pipette und Nuklease freie Filterspitzen, um das 

thrombozytenarme Plasma vorsichtig in ein nukleasefreies oder steriles 

Kunststoffröhrchen zu überführen. 

 7. 

Verwenden Sie das Plasma entweder sofort für die RNA-Extraktion oder lagern 

Sie es innerhalb von 30 Minuten nach der Zentrifugation auf Trockeneis oder 

bei -20 °C in aufrechter Position. 

 8. 
Langzeitlagerung: Plasmaproben bei nominal -80 °C in aufrechter Position 

innerhalb einer Woche nach der Entnahme lagern. 

 
Beachten Sie: Plasma niemals abgießen; Durch das direkte Abgießen des Plasmas aus 
dem Entnahmeröhrchen werden überschüssige Zellen in die Probe eingebracht. Um Plasma 
zu entfernen, beginnen Sie oben und ziehen Sie die Probe vorsichtig in die Pipette, während 
Sie weiter nach unten in das Rohr gehen. Wenn Sie ungefähr 0.5 ml Plasma stehen lassen, 
stellen Sie sicher, dass Sie die Buffy-Coat- und Zellschicht nicht stören. 
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